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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Kranzberg II : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm 
Samstag, 04.11.2023, 13:00 Uhr

Leopold in Top-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 25:17 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Kranzberg II ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm.
Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Holger Leopold den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Die Tatsache, dass 5 der 10
Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Der Verlauf im Einzelnen: Leopold / Weiss-Giernat gewannen ihr Spiel gegen Boerma / Lang
überzeugend mit 11:6, 11:4, 13:11. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Luginger /
Mülders und Aschauer / Weithofer entschieden, das Luginger / Mülders letztendlich gewannen. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Thorge Boerma fand Thomas Luginger von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Thomas
Mülders bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen David Aschauer. Beim Stand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit nur einem Satzverlust ging
Holger Leopold gegen Axel Lang durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze
beharkten sich Bernhard Weiss-Giernat und Daniel Weithofer, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Weithofer endete. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
SV Kranzberg II und des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm in die Box. 2:3 hieß es am Ende, als Thomas
Luginger und David Aschauer sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Aschauer zu Ende ging. Eher wenig
Gegenwehr bekam Thomas Mülders wenig später beim 11:8, 11:8, 11:5 von Thorge Boerma. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Mülders) und 5:
3 (Boerma). Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Holger
Leopold bei seinem 3:2 gegen Daniel Weithofer zu verrichten. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 6:3. Den Sieg von Axel Lang konnte Bernhard Weiss-Giernat im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Somit war der Deckel
auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Kranzberg II verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Kranzberg II am 11.11.2023 gegen den FC Ehekirchen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.11.2023
gegen den SV Zuchering 1937 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Kranzberg II

Doppel: Leopold / Weiss-Giernat 1:0, Luginger / Mülders 1:0 
Einzel: T. Luginger 1:1, T. Mülders 1:1, H. Leopold 2:0, B. Weiss-Giernat 0:2 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm
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Doppel: Boerma / Lang 0:1, Aschauer / Weithofer 0:1 
Einzel: D. Aschauer 2:0, T. Boerma 0:2, D. Weithofer 1:1, A. Lang 1:1


